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Die aktiven MitgliedetN unserer Feuerwehr: 

BERGER Alois, seit 6.1.1966 Mitgl ied der Feuerwehr, Bedienste­
ter des Stiftes Zwett! , Funker 

ALMEDER Johann, Feuerwehrmitglted seit 10.1 .1968, Badewart 
,- im Hallenbad, für den Atemschutz verantwortlich 

HA.IDER Friedrich. seit 1.1.1972 bei der Feuerwehr, aus gesund­
heitlichen Gründen in Pension , seit 1985 Komrnandant­
Stellvertreter 

FICHT!NGER Oswald , seit 13.1. '1973 Feuerwehrkamerad, Be­
diensteter der Brückenbauaußenstelle und für den "Erste Hilfe Be­
reich " zuständig 

SCHNEIDER Mag. Günter, seit 1.1 .1975 in unserer Feuerwehr, 
Lehrer in der HS-Stift Zwettl , Verwalter des Bezirksfeuerwehr­
kornmandos Zwettl 

GRASSINGER Joset, am 1.1.1975 aus Sallingstadt zu uns ge­
kommen , bei V\!\!-Berger beschäftigt und für das Funkwesen im 
gesamten Bezirk zuständig 

HOFBAUER Johannes Eintrittsdatum 6 .1 .1977 , beschäftigt im 
_	 Raiffeisen!agerhaus Zwettl , seit 1991 Kommandant unserer Feuer­

wehr und seit 1996 Unterabschnittskommandant 

GRUBER Herbert, seit 6.1.1977 Feuerwehrmitglied. im Meldeamt 
der Gemeinde Zwettl beschäftigt, für das Funkwesen zuständig 

WAGESREITER Manfred, beigetreten am 24.8 .1978, im Bauamt 
des Stiftes Zwett! beschäftigt, Funker, Atemschutzgeräteträger 

KÄFER Gerhard, Eintritt am 26.1 .1980 als Mechaniker be i der Fa. 
Turk beschäftigt, ais Maschinist in unserer Feuerwehr tätig 

SCHUH Robert, am 7.4.1981 von der FF Kautzen überstellt , Be­
diensteter der Fa. Coca Cola, Atemschutzgeräteträger und .Ober­
Henclprilier" 
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BRETTERBAUER Franz, Eintritt am 25.11985. Betriebsprüfer rm 
Finanzamt Zwettl und daher seit 1991 unser .Finarzminister" 

GRUBER Rudolf, am 25 .1.1985 zur Feuerwehr gekommen, Be­
diens teter der Stadtgemeinde Zwetti, Atemschutzqeratetraqer 

GRUBER Christian, der Feuerwehr am 25 .1. i 985 beigetreten , in 
der Zwettler Brauerei als Verkaufsberater angestellt , in der l. öscr 
gruppe eingeteilt -

SCHMiD Franz, seit 25 .1 1985 be i der Feuerweh r. Betriebs­
elektriker des Stiftes Zwettl , als Atemschutzträger und Funker tätig 

LECHNER Emmerich, am 4.10 .1986 der Feuerwehr beigetreten, 
Tankwagenfahrer bei der Fa . Eigl, als ,. Fahrer vom Dienst und Ma­
schinist tätig 

HAHN Franz , am 1.1.1990 von der FF Großglobnitz gekommen, im 
Bauhof der Stadtgemeinde bedienstet, in der Löschgruppe einge­
teilt 

BAUER Kar!, be i der Feuerwehr seit 24 .8.1992 , ist bes chäftigt bei 
der Firma VW-Audi Serger Zwettl, Atemschutzträger Furrker 

HOFSTÄTTER Leonhard, von der FF Prellenkirchen überstellt, 
Mischwagenfahrer bei der Fa. Mörth, als Maschinist eingete ilt 

LOIMAYER Walter, von der FF Friedersbach zu uns gekommer_ 
bei der Fa. Ferro-Beton it tätig , in die Löschgruppe eingete ilt 

ZAHRL Willibald , von der FF Großgerungs gekommen. bei der Fa. 
Buhl in Rastenfeld beschäftigt, Planer unseres Feuerwehrhauses 

GRÜNSTÄUDL Johann, unser jüngster Feuervvehrkamerad , seit 
10.12 .1996 Mitglied, bei der Fa. Rab i als T ischler beschäftigt 

HAHN Hermann, seit April 1997 Feuerwehrmitgl ied, Kraftfahrer im 
Stift Zwettl 

KRETSCHMER Wilhelm, ebenfalls seit April 1997 bei uns und vom 
Beruf Feuerwehrmann in Wien 



f(),iii~~iik.i\i'ii~~,!~!!i'~Ii:~I!lIB~liIii\*\,~ ']~I :j i 'i\,~4'
 
im 65. Lebensjahr nach langjährigem Wirken in 
den Reservestand überstellt 

Bruckner Leopold , Eintritt am 2.5.1944, Kommandant von 1965 
bis 1972, ansch iießend bis 1976 Kommandant-Stv.-Kasper Johann, Feuerwehreintritt am 1.7.1946 und bis zuletzt in 
der Wettkampftruppe tätig 

Kastl Alfred , eingetreten am 15.2.1947, von 1960 bis 1971 als 
Schriftführer tätig 

Groß Helmut, als Beschäftigter des Stiftes Zwettl am 10.1.1948 
der Freiwilligen Feuerwehr beigetreten 

Schmidt Johann.. einaetreten am 20.3.1952, Kommandant-Stv . 
~ 

von 1967 bis 1972, danach bis 1990 Kommandant der Feuerwehr 

Kropfreiter Alois, Eintritt am 5.1.1965, Kommandant-Stellvertreter 
von 1976 bis 1981 

aus der Feuerweh r wieder ausgetreten : 

- Bruckner Leopold jun . Frauendorfer Franz 
Wagesreiter Johann Damberger Rudolf 
Klopf Gerhard Kolm Leopold jun. : 
P. DDr. Strauß Martin Gattinger Johann 
Schimani Johann Schimani Hubert 
Schimani Eduard Jeschko Walter 
Yvon Marcel Hofbauer Franz 

überstellt in eine andere Feuerwehr wurden: 

Wagesreiter Erwin und P Albert Filzwieser 
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Wir gedenken der verstorbenen Kameraden:
 

Anten VVoif Karl Stein inger 
Josef Wagner P. Edmund Hamrnerschmid 
P. Werner Deibl Franz Lipp 
P Konrad Fischer Ferd inand Molzer 
Anton Lesny Heinrich Rechberger -Franz Kitzle r Franz t.ipp , Nr 11 
Karl Schiman i Theodor Leutrnetzer 
Johann Neppl Franz Kaspe r 
Dr Hans Schneider 

mUß her 6Je~c~ic~te von Mag. GÜf1 ter Schneider 

in Stift Zwettl hat das Feuerlöschwesen schon erne jahrhundert.e­

lange Geschichte. Im 19. Jahrhundert konnte die . sttftiiche " Feuer­

wehr mit zwei Spr itzen bei Bränden in der Urn qeounq rasche und
 
wirksame Hilfe leis ten .
 
Am 26 . Jun i 1927 eriolgte auf Betreiben des Bezir ksteuerwehr­

kommandanten Notar Karl WERNER die Gründungsversammlung
 
der "Freiwilligen Feuerwehr Stift Zwettl ". Die neue We hr soll an diE._
 
Tradit ionen der früheren Stiftsfeuerwehren anschl ießen und erhielt
 
vom Kloste r die vorhandenen Feuerlöschgeräte .
 
t... ls Kommandant wurde P. Edmund Hammerschmid und zum Stel l­

vertreter Anton Lesny gewählt. Die erste Haup tversamm lung fand
 
am 15. August 1927 statt.
 
1930 kaufte die Feuerwehr eine Motorspritze In den Kriegsjahren
 
war die FF Stift Zwettl als "Feuerwache" der FF Stadt Zwettl ange­

schlossen , Wehrführer war Unterkreisführer Karl Schimani. Erst
 
1952 wurde die Feuerwehr nach einem Brand im Stiftskonvent neu
 
konstituiert, die meisten Ausrüstungsgegenstände mußten neu
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angeschafft werden . 1960 Kauf einer Tragkraftspr itze , 1961 Bau 
des Feuerwehrhauses, 1964 Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges 
(Ford FK ·1000), 1976 Verkauf des KLF an die FF Moicrarns, An­
schaffung eines KLF (Ford Trans it 150) und zweier Preßluftatmer. 
1980 Ankauf des Tan kloschfahrzeuges 1000 (Mercedes 608 D) mit 
einem dritten Preßluftatmer, das neue KLF mußte gegen Rück­

- nahme des alten an die FF Moidrams weiterverkauft werden . 
Die FF Stift Zwettl nimmt seit ·1962 an den Leistungsbewerben teii , 
arbeitet Im Fuß-Dienst mit und veranstaltete , stets bemüht die Aus ­
rustunq zu modern isie ren jährlich bis 1990 einen gern besuchten 
FeuerwehrbaI! im Bildungshaus des Stiftes Zwett!. 
Seit 1991 wird im Meierhof an Stelle des Balls ein Meierhoffest 
veranstaltet. 1993 erfolgte der Einbau der Funksirenensteu erung 
und die Montage einer zwe iten Sirene auf dem Dach des Kinder ­
gartens in der Wa ldrands ied lung. 
Im September 199..1 wurde der Zubau des ~-fRtl W1Ll.Ia 
Feuerwehrhauses begon nen . Seitdem wur- tJI t I'QI~ 
den ca . .5000 Arbeitsstunden von Mitg lie- ~~....~~~ 
dem der FF Stift Zwettl geleistet ~ :j) 

""'":""> N..Ö. 0
Stempel aus dem Jahr 1936 ~ 

.-. 

Komrnandanten seit Bestehen der Feuerwehr: 

P. Edmund Hammerschmid 1927 - 1935 
P. Konrad Fischer 1935 - 1952
 
Kar i Stein inqer 1952 - 1965
 
Leopo ld Bruckner 1965 - 1972
 
Johann Schrnidt 1972 -1991
 
Johann es Hofbauer seit 1991
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An das 

KOM MAN D 0 der freiwilligen 

F E U E R WEH R S T I F T- Z WE T T L I 

Gef ertigte Stad tvorstehung beehr t sich hi emit 

de r verehrli chen Feuerwehr Stif t Zwe t t l [Ur das 

rasche Erscheinen und di e beabs ich tig te Hi lf elei ­

st ung anläßlich eines i n Zwe tt l be i de r Köpp l ­

Mühle ausgebrochenen Brandes den begt en Dank aus­

zuspre chen. 

S t a d t g e m ein cl e Z w e t t 1 

am 30. August 1911. 
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Dankschreiben der Stadtgemeinde Zwettl an die
 
Stittswehr vom 30. August 1911
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<filtigc ~itt~ätoe: bel' rr ~tift~wcOr~' (in der Originalschreibweise, u 
Aufzeichn ungen von Abt .lul tus Hörweg) 

2. Sept. 1819, Brand im Stundnerischen Hause in Edelhof. Das 
Feuer ergriff die Dienstbothenwohnung und den Stall und verzehrte 
sie. Nur die schnelle und täthige Hülfe von Seiten des Stiftes mit 
ihren 2 Spritzen rettete noch das übrige. 

7. Apr il 1817, Ostermontag, es branten 3 Häuser in Rudmanns ab, 
neml ich das Haus des Schwarz, Reinbauers und des Aigners. Zum 
Glück gieng kein Wind sonst hätte es das halbe oder ganze Ort 
gelten können. 

14. Aug . 1814, trauriger Fall in der Stadt Zwettl. Es kamm nemm­
lieh um 11 Uhr Nachts ein Brand aus. Die ganze rechte Seite des 
Hauptplatzes die Hafnergasse bis zur Spitalk irche insgesamt 53 
Häuser wurden ein Raub der Flammen. Ohne Zweifel wäre die 
ganze Stadt abgebrannt, wenn nicht die 2 Feuerspritzen vom Stifte 
mit allen Requisiten so schnell wären zu Hi!fe gekommen. 

16 Okt. 1809, Stift 
Zwettl , ein Tag nach un­
serer Primitz geriet um 7 
Uhr früh der Camin beym 
Pförtner in Feuer , er wur­
de aber doch wieder 
glückl ich nach vielen 
Bemühen gelöscht. 

Man kann aus diesen
 
Aufzeichnungen ersehen,
 
daß wie bereits angeführt, das Feuerlöschwesen eine weit über
 
das Jahr 1927 hinausgehende Tradition und Bedeutung besitzt.
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Teil der Niederschrift der Gründungsversammlung 
vom 26 . Juni 1927 
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Anmeldung der Feuerwehr beim Amt der NÖ 
Landesregierung vom 18. Juli 1927. 
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Einige Einsätze in der Geschichte der "Freiwilligerl 
Feuerwehr Stift Zwettl" 

im Jahre 1933 rückte die FF zu 4 Bränden, u.a. in Rudmanns, Frie­

dersbach und im Deckerhaus aus
 

i 954 Waldbrand beim Dürnhof und Schilfbrand am Rudmannser
 
Teich
 

1955 Brände in Zwettl , Landstraße und Gerotten (Bruckner)
 

1956 Brände in Zwettl-Oberhof (VIJagner) am TÜPL bei Döllers­

heim, Stift Zwettl (Schmiede) und Friedersbach
 

26.12.1958 Bergung eines PKW, welcher bei der Brücke in den
 
Kamp gefahren ist , 4 Mann im Einsatz
 

12.8.1959, 12 Mann im Hochwassereinsatz im Meierhof Stift Zwett!
 

3.4.1970 Großbrand in Walterschiag, 4 Mann im Einsatz
 

25.4.1962, Waldbrand im Klosterwald, mehrere Feuerwehren und
 
das Bundesheer waren im Einsatz. Die Männer der FF Stift Zwettl
 
waren vollzählig erschienen.
 

6.1.1965 12 Mann sind bei der Schneeräumung vom Dach des Ex­
erzizienwerkes 4 Std. lang im Einsatz ­

5.7.1969, 15 Mann rücken um ca. 18.00 Uhr zum Meierhofbrand in
 
Stift Zwettl aus, einrücken am 6 .7. um 7.00 früh .
 

1.10.1970, Brand in Edelhof, 12 Mann fahren um 17.00 Uhr , aus
 
und rücken um 1.00 Uhr wieder ein .
 

4.8.1971 , Brand in Niederstrahlbach , Ausfahrt von 8 Mann um
 
22 .05 Uhr, Einrücken um 24 .00 Uhr 

24 .8.1971, Brand bei Göls in Rudmanns, 9 Mann im Einsatz 

7.8 .1972 , Müllstättenbrand beim Rudmannser Teich 
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283.1973 Flurbrand im TÜPL bei Gerotten , 8 Mann 

17.1.'1974 nach Heizölaustntt in Zwettl , Errichtung einer Öisperre 
im Kamp, 10 Mann sind 7 Std. im Einsatz 

13.9.1974, '12 Mann rücken um 17.30 Uhr zum Großbrand In 
Rudmanns aus und stehen 17 Stunden im Einsatz-
10.7.1975. 10 Mann im Hochwassereinsatz in Oberhof
 

2.5.1976. Flurbrand im TÜPL beim Sportplatz, 12 Mann
 

7.8.1976, Suchaktion in Rudmanns (Fr. Kolm), 5 Mann
 

25.4.1981, Flurbrand beim Sportplatz Stift Zwettl , 14 Mann 

16.3.1982, Brandeinsatz in Nieder Globn itz, 14 Mann 

27.8.1983, 10 Mann im Einsatz beim Brand im Sägewerk Schweig­
hafer in Brand 

2.2.1985, Sprengung von einem Eisstoß in der Neumühle, 11 Mann 

1986, Brandeinsätze am 2.2.(R iebeis) , Fa. Anrei Zweit! (1 .3.), E­
Werk Stift Zwettl (16.3.), Fa Graminex-Meierhof (6 6 ) 

23 7.198? , Brandeinsatz bei Fam. Höbarth, Rudmanns. 17 Mann 

-- 13.4.1992 , PKW Brand in Stift Zwettl, 6 Mann im Einsatz 

8.8.1992, 9 Mann beim Brandeinsatz in Rohrenre ith 

22.8.1993, Kirtag, Feldbrand in Ratschenhof, 17 Mann 

14.3.1994, Brand im Flüchtlingslager Deckerhaus, 11 Mann 

1994, 5 Brandeinsätze zwischen 29.7. u. 3.8. u.a Niederstrahlbach 

23.4.1995 , Errichtung einer Öisperre im Rudmannserbach, 6 Mann 

17.5.1995, Scheunenbrand im Meierhof, 19 Mann sind im Einsatz 

22. u. 23 .1 .1996 Schwellbrände im Heizungsmaterial am Sägewerk 



Ausbildung und Weiterbildung wird In unserer Feuerwehr GROSS 
geschrieben. So haben bis jetzt die 28 Feuervvehrmitglieder 165 
Lehrgänge besucht und die Prüfungen zu 40 Leistungsabzeichen 
abso lviert . 
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FLlI Bronze FLA sueer FLA Gold FULt. B ronze FULA Silber FULA Go ld 

FLA =FeuerwehrJeistungsabzeichen 
FULA =Feuerwehrfunkleisfungsabzeichen 

Aus- und Weiterbildung bei Lehrgängen und 
Leistungsbewerben ist unbedingt notwendig 
zum Schutz und zur Sicherheit der Feuerwehr­
kameraden und zur raschen und effizienten 
Hilfeleistung für die Mitmenschen, getreu unse­
rem Schutzheiligen Florian und dem Motto : 

mott 3Ur (f~r 

bem 9liicfJ~ten out ~tfJt 

Impressum, Informationsbroschiire der FF Stift ZwettJ. 
rar den Inhalt verantwortlich HBI Johannes Hofbauer, 
3910 Waldrandsiedlung 61,'EigenvefVIelftJltigung 

-
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!\lach 4 jähriger Bauzeit und fast 
5000 Arbeitsstunden ist es nun 
soweit ! Wir dürfen Sie zur 
Eröffnung unseres neuen Feuer­
wehrhauses verbunden ßlit der 
Feier zum 70 jährigen Bestands­
jubiläum am 

t_~}· 1~tJ_;!,.,_IeI::<

herzlich einladen. 

Programm: 
9.00 Uhr Festmesse im Feuer­

wehrhaus (bei SchlechtweUer In 
der Sliftsklrche) 

10.00 Uhr Eröffnung durch 
Bürgermeister 
ÖkR. Franz Pruckner 

Wir würden uns freuen, Sie bei uns 
begrüßen zu können und bieten 
Ihnen Surbraten mit Krautsalat, 
Bratwürstl, Pommes Frites, Kaffee 
und Kuchen und natürlich auch Bier 
vom Faß, Hauerweine und Schnaps­
Bar. 
Eine Einladung mH genauem Programm folgt In den nächsten 
ragen! 


